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Generalſtreik und Evolution
n der ſozialdemokratiſchen Preſſe wollen die Erörterungen

a die Nüsßzlichkeit der Jnſzenierung eines internationalenüber die Ruhlich s Da eGeneralſtreiks nicht mehr verſtummen Der grobe
Kladderadatſch Bebels feiert in dem neueſten Spuke der

Generalſtreikidee eine Auferſtehung in ſtark verblaßter Form
Der Sozialdemokratie iſt es gegangen wie allen anderen

Parteien Aus den ehemaligen Stürmern und Drängern
der Bewegung ſind alte Leute geworden die das Leben
und ſpeziell die Zukunft mit erheblich anderen Augen jeden
falls aber nicht ſo roſig anſehen wie einſt im Mai
Manche von ihnen hat der große Wahlerfolg vom 16 Juni
mehr erſchreckt als erfreut Nun muß ſich alles alles
wenden dachten die ſozialiſtiſchen Wähler Aber die Führer
legten in ſtarker Verzagtheit ſelber den Hemmſchuh an den
ſozialdemokratiſchen Parteiwagen Das rote Geſpenſt zeigte
ſich auf dem Dresdener Parteitag in einer bengaliſchen Be
leuchtung die allgemeine Heiterkeit erregte und auf dem
Bremer Parteitag ſchaute die Angſt der Herren Proletarier
im Zylinder es möchte innerhalb der Sozial
demokratie zu einem Fiasko kommen ähnlich wie das das
man ſo kühn war der Welt anzuſagen aus allen Luken
und Fenſtern des brüchigen Parteigebäudes Andere
Zeiten andere Jdeale Unſere ſozialdemokratiſche Partei
don Regierungs ſpeziell von Bismarcks Gnaden er hat
ihr ja von Reichswegen das Wahlrecht in den Schoß ge
legt das ſie niemals ſich allein erkämpft hätte wie Jaurès
anz richtig bemerkte trägt ſo viel charakteriſtiſch Spießdürgerliches an ſich daß man ſie ruhig gewähren laſſen

kann Sie hat längſt eingeſehen daß ſie ebenſo wenig wie
andere Parteien die gebratenen Tauben ausfindig machen
kann ſo daß das Volk nur den Mund aufſperren brauchte
um ſich daran ſatt zu eſſen Sie iſt behutſam geworden
und diplomatiſch zugleich Sie diskutiert nicht mehr das
Thema ob Revolution oder nicht Sie begnügt ſich mit der
Erörterung des Generalſtreiks Und was das beſondere
Merkmal dieſer Erörterungen iſt ſie will ſelbſt davon
heutzutage nichts mehr wiſſen Männer wie der Abgeordnete
Dr Friedberg der die Frage in Bremen und ſonſt propa
giert werden als nicht ganz richtig zu den politiſch Toten
geworfen werden Die Art und Weiſe wie man jetzt dieſe
Angelegenheit von ſozialdemokratiſcher Seite behandelt
zeigt wie allgemein das Verzagen wie gering die Hoff
nungen wie klein die Aufgaben geworden ſind und wie
wenig Kraft ſich die Sozialdemokratie überhaupt zutraut
Man muß das hervorheben um der Politik der ſcharf
macheriſchen Parteien die eine Sozialiſtenfurcht künſtlich
hervorrufen möchten um ihre Sonderpläne zu verwirklichen
erfolgreich entgegen wirken zu können

Das pure Phraſentum was ſich vielfach in der deutſchen
Journaliſtik ſpeziell aber in der ſozialdemokratiſchen Preſſe
breit macht muß vor den Tatſachen der deutſchen Geſetz
gebung verſtummen die der ſozialdemokratiſchen Bewegung
und den ſcharfmacheriſchen Forderungen zum Trotz in eine
ſtarke evolutioniſtiſche Politik eingelenkt und auf dieſem
Gebiete große Erfolge errungen hat Es iſt nötig immer
wieder an Bismarck zu erinnern der im Jahre 1882 er
klärte Sozialiſtiſch ſind viele Maßregeln die wir getroffen
haben und etwas mehr Sozialismus wird ſich der
Staat bei unſerem Reiche überhaupt angewöhnen müſſen
Wir werden, führte er aus den Bedürfniſſen auf dem
Gebiete des Sozialismus reformierend entgegenkommen
müſſen wenn wir dieſelbe Weisheit beobachten wollen die in
Preußen die Stein und Hardenbergſche Geſetzgebung bezüglich
der Emanzipation der Bauern beobachtet hat Ich freue
mich daß es ſo gekommen iſt daß man dieſen Sozialismus
geübt hat wir haben dadurch einen ſehr wohlhabenden
freien Bauernſtand erhalten und ich hoffe ſo erklärte
Bismarck weiter wir werden mit der Zeit ähnliches
für die Arbeiter erreichen ob ich es erlebe kann
ich bei dem allgemeinen prinzipiellen Widerſtande der mir
auf allen Seiten entgegentrikt und mich ermüdet nicht
wiſſen Aber Sie werden gerdtgt ſein dem Staate ein
paar Tropfen ſozialen Oels im Rezepte beizuſetzen
wie viel weiß ich nicht aber es wäre meines Erachtens eine
große Vernachläſſigung der Pflichten der Geſetzgebung
wenn ſie die Reform auf dem Gebiete der Arbeiterfrage
Jicht erſtreben würde Wenn Sie glauben mit dem
Worte Sozialismus jemand Schrecken einflößen zu können
oder Geſpenſter zu zitieren ſo ſtehen Sie auf einem Stand
punkte den ich längſt überwunden habe und deſſen

eberwindu ung für die Reichsgeſetzgebung durchaus
notwendig iſt
geügſ ſagte Bismarck zu einer Zeit wo das Geſpenſt der
ezialdemokratiſchen Revolution in allen glühenden Farben

alt an die Wand gemalt wurde als nöch die Bebel und
gen an die Verwirklichung ihrer phantaſtiſchen Träume
e in die ſich ſeitdem von Jahr zu Jahr und jetzt bis

i de nendliche hinausgeſchoben hat Jetzt wo das was
ſi der Sozialdemokratie faſzinierend auf die Maſſe ivirkte
e Narrheit erwieſen hat und die Partei keinen anderen
Prin d wehr beſitzt als den den ſie dem liberalen
zu pienſchatze entnimmt beginnt die Welt allmählich ein

un wie treffend Bismarck trotz des damaligen gegen
r Augenſcheins der Tatſachen geurteilt hat wie richtig
für Programm Heweſen iſt das er auſſtellte und daß es

Ade heutige Zeit noch mehr gilt als für die damalige
S was man von der Souveränität des Proletariats

gſter à ludium der Revolution und anderen märchen
ver t me thch erken auf ſozialdemokratiſcher Seite faſelt
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Dinge Das verſchweigen die ſozialdemokratiſchen Führer
längſt ſelbſt nicht mehr zumal jetzt nach den Lehren von
Erimmitzſchan und wo ſo viele ausländiſche Beiſpiele ab
ſchrecken Wie iſt doch der Eiſenbahnerſtreik in Ungarn im
April dieſes Jahres glatt hinweggeſpült worden durch Tiszas
Standhaftigkeit was haben der Eiſenbahnerſtreik in Holland
im Jahre 1903 der Generalſtreik in Belgien im Jahre 1902
und der italieniſche Generalausſtand im September dieſes
Jahres für Erfolge gehabt Speziell Jtalien Die ſozia
liſtiſche Partei hatte in Jtalien direkt nach dem General
ſtreik den Wahlkampf durchzufechten ſie hatte alſo die
günſtigſte Gelegenheit nun nach dem Vorpoſtengefecht
nach dem Präludium Ernſt zu machen Aber der radi
kale Sozialismus iſt bei den italieniſchen Wahlen völlig
zuſammengebrochen und die gemäßigten Reformſozialiſten
konnten nur mit bürgerlicher Hilfe und außerdem bloß in
geringer Anzahl gewählt werden Das war die Probe
aufs Exempel Sie iſt gänzlich zu Ungunſten der Sozial
demokratie ausgeſchlagen Infolge ſolcher Lehren und Bei
ſpiele verliert die Generalſtreikidee in Deutſchland ſelbſtver
ſtändlich immer mehr Anhänger und wenn ſich jetzt ange
kündigtermaßen die ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften mit
der Erörterung der Frage befaſſen werden ſo wird ſie gewiß
und der Vorwärts weiſt bereits darauf hin nicht zugunſten
der Proklamierung des Weltſtreiks ausfallen

Ein Va banque Spiel wie der Generalſtreik würde eine
koloſſale Kataſtrophe herbeiführen aber nicht eine Kata
ſtrophe der bürgerlichen Welt oder des Staates ſondern
eine Kataſtrophe der Arbeiterſchaft ſelbſt Es war im
Bauernkriege nicht anders Nach den Bauernaufſtänden
war die Knechtſchaft eine größere als vorher Nach dem
Generalſtreik würde die Arbeiterſchaft unter der maßloſen
Erbitterung der Unternehmerſchaft zu leiden haben die
Früchte einer jahrzehntelangen friedlichen Emanzipations
bewegung würden vernichtet ſein die wirtſchaftliche und
politiſche Entrechtung würde dann erſt beginnen Eine
freie wohlhabende Arbeiterſchaft das Jdeal Bismarcks
iſt nur auf dem vom State beſchrittenen Wege
ſozialreformatoriſcher Geſetzgebung zu erreichen Um ſo eher
aber wird dieſem Ziele Erfüllung winken je mehr ſich die
Arbeiterſchaft in den Dienſt der ſtaatlichen Entwicklung und
der Staatsaufgaben ſtellt je weniger ſie ſich kaſtenmätzig
abſondert je mehr ſie friedliche Fühlung gewinnt mit den
Trägern der Staatsgewalt Daß das nicht durch revolutionäre
Phraſen geſchehen kann nicht durch den kindlichen Verſuch
der Herbeiführung einer wirtſchaftlichen Kriſe deren Folgen
ſich zuerſt beim Arbeiter ſelbſt unangenehm fühlbar machen
müſſen bedarf wohl keines weiteren Beweiſes Der Weg
der der Arbeiterſchaft allein Erfolge bringen kann iſt ihr
durch Bismarck gewieſen Wenn ſie ihn nicht betritt
iſt es hauptſächlich ihr Schade Dieſe Erkenntnis muß ſich
eines Tages Bahn brechen niemals wird es möglich ſein
eine Wahrheit auf die Dauer zu unterdrücken oder zu
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Das Beinleiden des Prinz Regenten Luitpold
gibt wie aus München berichtet wird von Woche zu Woche zu
immer größeren Bedenken Anlaß

Deutſch Südweſtafrika
Der als Gouverneur für Deutſch Süd weſt

afrika in Ausſicht genommene Generalkonſul in Kapſtadt
v Lindequiſt war von 1894 bis 1900 in Deutſch Südweſt
afrika tätig als Richter Oberrichter und Stellvertreter des
Gouverneurs Die Köln Ztg verlangt für den neuen
Gouverneur unbeſchränkte Vollmacht für die Verwaltung Süd
weſtafrikas Der Gouverneur müſſe Herr in der Kolonie ſein
damit kein Dualismus zwiſchen Zivilverwaltung und Militär
aufkomme Der neue Gouverneur ſoll auch darüber entſcheiden
ob nach Bewältigung des Herero Aufſtandes die Ovambos im
Norden der Kolonie unterworfen werden ſollen

Politiſches

Exſt ſollen ſie den Kanal ſchlucken ehe ſie die
neuen Zölle kriegen Die Erinnerung an dieſe angeblich vor
einigen Jahren gefallene Aeußerung wird wachgerufen durch
einen Artikel der Staatsbürgerztg Wenn dieſes Anti
ſemitenorgan über die Gefühle der Konſervativen recht unter
richtet iſt befinden ſich die konſervativen Kanalgegner gegen
wärtig in ähnlicher Stimmung wie vor zehn Jahren als aus
agrariſchem Munde das Wort gepzägt wurde Ohne
Kanitz keine Kähne Die Staatsbürger Zeitung
ſchreibt nämlich wörtlich

Die Konſervativen werden die Kanalvorlage erſt dann an
nehmen wenn die neuen Handelsverträge einen
ausreichenden Schutz der nationalen Arbeit insbeſondere der
Landwictſchaft bringen Vor
ſolcher Handelsverträge wird die Regierung ihren Kanal
nicht erhalten ſollte ſie die Handelsverträge verſchieben
und vorher noch auf die Entſcheidung in Sachen Kaual
vorlage dringen wollen ſo wird ſie ſich eine neue
Niederlage holen Dieſen Beſcheid dürſte Herr
v Löbell inzwiſchen wohl auf dem Umwege über das
Herrenhaus bereits erhalten haben

Schon im Mai wurde von konſervativer Selte die Abſicht
kundgegeben die Entſcheidnug über den Kanal möglichſt hinaus
zuſchieben Jn den erſten Tagen des Monats Mai ſchrieb ein
lonſervativer Abgeordneter Die jetzt ſo friſch grünen Blätter
werden bereits welken und abfallen bis die Kanal
kommiſſion ihre Arbeiten beendet Die Entſcheidung
wird aber auch dann noch nicht fallen Wenn der Schnee
liegt im nächſten Winter werde die Vorlage zwiſchen dem Abrweht wie ein Hauch bei einer nüchternen Betrachtung der geordnetenhaus und dem Herrenhans ein oder mehrmals hin
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und her wandern ſo daß wieder der Frühling ins Land
kommen werde ehe die letzte Entſcheidung zu erwarten ſei

Der ſozialdemokratiſche Parteivorſtand beruft im Vor

eS SA

wärts den Parteitag der Sozialdemokratie in
Preußen auf den 28 bis 30 Dezember nach Berlin ein

Volkswirtſchaftliches

Zu den deutſch öſterreichiſchen Handels
vertragsverhandlungen wird der Germ gemeldet
daß die Verhandlungen trotz der deutſcherfeits bewahrten
Geduld durch die beſtändigen neuen Forderungen Oeſterreich
Ungarns ſehr erſchwert würden Jnfolgedeſſen herrſche auf
deutſcher Seite eine gewiſſe Mißſtimmung

Verwaltung und Rechtspflege
Das Oberlande gericht Hanan ſetzte den Termin für die

Berufung der Verſtaatlichungsgrenppe in der Hibernia
Angelegenheit gegen das Urteil des Landgerichts Bochum
auf den 19 November feſt

Heer und Flolte
Zur neuen Militärvorlage wird in verſchiedenen

auswärtigen Blättern angedeutet daß die Zahl der Eskadronen
zu Pferde von 17 auf 33 alſo um 16 vermehrt werden
ſoll Dieſe Vermehrung wird damit begründet daß die Jäger
zu Pferde als Meldereiter beſtimmt feien zur Aufklärung
und zur Erleichterung der Verbindung zwiſchen verſchiedenen
Truppenteilen Ein hochkonſervativer Abgeordneter aber der
nichts weniger als ein ſcharfer Kritiker dem Militärweſen
gegenüber iſt äußerte daß nach ſeinen Wahrnehmungen die
Jäger zu Pferde bei den großen Manövern hauptſächlich dazu
beſtimmt ſeien den höheren Offizieren ihre Mäntel auf
zubewahren

Kaiſerliche Marine Der Ablöſungstransport für Möwe
iſt mit dem Reichspoſtdampfer Seydlitz am 14 November
in Port Said eingetroffen und hat am 15 November die Reiſe
über Suez nach Aden fortgeſetzt Buſſard iſt am 14 November
in Lindi eingetroffen und geht am 21 November von dort nach
Kilwa Kiſiwani in See Jltis iſt am 15 November von
Chinkiang nach Nanking abgegangen Friedrich Karl und
Frauenlob ſind am 14 November von Wilhelmshaven nach

Kiel in See gegangen Zieten iſt am 13 November in
Ymuiden eingetroffen und am 15 November wieder in See
gegangeu

Kolonigles
Jn Kamerun iſt wie über Liverpool gemeldet wird eine

deutſche Handels geſellſchaft zum Zweck des Handels
mit dem Tſchadſeegebiet gebildet worden

Der Gouverneur von Samoa Dr Solf wird nach
der Nationalztg demnächſt einen Urlaub nach Deutſchland
antreten

Kuskand
Andres Rücktritt

Die De miſſion Andrés ſowie die Ernennung des De
putierten Berteaux zum Kriegsminiſter werden amtlich bekannt
gegeben Das vom Dienstag datierte Schreiben in dem
Kriegsminiſter General André dem Präſidenten Loubet
ſeinen Rücktritt mitteilt lautet

Verehrter Herr Präſident Die letzten parlamentariſchen
Zwiſchenfälle zeigen daß die Feinde der Republik mehr als je
entſchloſſen ſind Sturm zu laufen gegen die Regierung die
ihnen mit ebenſoviel Energie wie Erfolg die Spitze geboten
hat Es ſcheint mir da der Anteil den ich bei dieſer Auf
gabe hatte der ich mehr als fünf Jahre unablärſiger Arbeit
gewidmet habe mich zu einem ganz beſonderen Ziel der
Streiche dieſer Feinde gemacht hat Man wird mir die
Gerechtigkeit erweiſen daß eine ſolche Ausſicht nicht dazu an
getan wäre mich zu entmutigen indeſſen habe ich zu viel
inneren Stolz und bin zu ſtolz auf mein Werk und habe zu
viel Liebe zum Vaterlande und zur Republik als daß ich auch
nur eine Minute lang die Hypotheſe annehmen könnte daß ich
eine Urſache zur Uneinigkeit in der republikaniſchen Mehrbeit
ſein könnte Andererſeits hat die Einigkeit dieſer Majorität
das Kabinett Waldeck Rouſſequ und das Kabinett Combes vor
den Gefahren gerettet die ſie zu beſtehen hatten und dank
dieſer Einigkeit wird die republikaniſche Partei die Aufgabe
vollenden der meine Kräfte zu widmen mein Glück geweſen
iſt Geſtatten Sie mir in dem Augenblick wo ich von Jhuen
Abſchied nehme an Sie meinen Dank für alle bekannten und
unbekannten Freunde zu richten die von überall in Frankreich
her mir bei den letzten Prüfungen ſo rührend und warm ihre
Sympathie bekundet haben Mögen ſie wiſſen daß ich in den
Ruhcſtand mit bhinübernehme meine unerſchütterliche abſolute
Hingabe und Treue zu Frankreich zur Armee und zur Republik
und daß ich auf dieſe drei all mein Sinnen vereinige
Als Miniſterpräſident Combes Sonnabend vormittag dal

Demiſſionsſchreiben des Generals Andrs erhielt ging er ins
Kriegsminiſterium und hatte dort eine lange Beſprechung mit
André Sodann begab ſich Combes zur Sitzung des Miniſter
rats und teilte demſelben den Entſchluß Andrés mit Der
Miniſterrat gab ſeinem Bedauern über dieſen Entſchluß Aus
druck und beſchloß das Portefeuille des Krieges dem ſozia
liſtiſch radikalen Deputierten Berteaux ſeit 1879
Makler an der Pariſer Vörſe anzubieten VBerteanx hat das
Portefeuille angenommen Er war im Jahre 1902 Vericht
erſtatter für das Kriegsbudget und war auch für dieſes Jahr

dazu in Ausſicht genommen nUeber den Eindruck den die Demiſſion des Krkegsminiſters
Andrs in den Kreiſen der Deputierten hervorgerufen hat wird
berichtet Die Radikalen ſind von der Demiſſion Anudreés be
friedigt da ſie annehmen daß das Miniſterium hierdurch eine
Stärkung erfahren werde um ſo mehr als der neue Ki
miniſter Berkeanx dem Kabinett vielleicht einige Sinne
diſſentiereuden Radikalen zurückgewinnen werde Die Oppontio
nellen ſprechen ihre Genugtunng darüber aus daß ſie durch die
letzten Debatten bei den Jnterpellationen den Räckkriit Andres
erzwungen haben Sie äußern ferner die Anſicht daß die
Stellung des Kabinetts trotz des Rücktrits Andres erſchüttert
bleibe



Vom nenen franzöſiſchen Kriegsminiſter
Ueber den Nachfolger Andrés wird dem V berichtetDes kret das die Ernennung Bertegnx zum Kriegs

miniſter ausſpricht wurde von Loubet um Uhr unterzeichnet
Berteaux galt ſeit langem als zukünftiger Kriegsminiſter Seine
Ernennung kam alſo nicht überraſchend Seltſamerweiſe
war dieſer nene Chef der Armee ſeit dem Jahre 1899 Agent
de Change an der Pariſer Börſe das heißt einer jener
amtlich täte Wechſelmakler die den offiziellen Markt
beherrſchen Dieſe VBörſentätigkeit die er jetzt natürlich aufgeben
muß verhinderte indeſſen Berteaux nicht ein Spezialiſt für
militäriſche Fragen zu ſein deſſen Kenntniſſe auch in militäriſchen
Krelſen anerkannt wurden Er war mehrmals zuletzt 1902
Berichterſtatter ſür das Kriegsbudget und verfaßte in dieſer
Eigenſchaft ſehr ſachkundige Rapporte Er iſt 52 Jahre alt
beſitzt ein Vermögen das auf dreißig Millionen geſchätzt
wird und d zur radikal ſozialiſtiſchen Partei und zu den
eifrigſten Mitgliedern des republikaniſchen Bloc Seine oft ſeör
deftigen Zwiſchenrufe trugen ihm mehrere Duelle ein Vor
einigen Tagen war er Sekundant des Rittmeiſters de Gail bei
dem Duell de Gails und Syvetons und erwirkte bekanntlich die

rellaſſung des ungeſchickterweiſe auf dem Kampfplatz verhafteten
yveton Berteanx hat bis zuletzt General Andre unterſtützt

und iſt noch in der Debatte über die zweite Jnterpellation Guyot
de Villenenves auf der Rednertribüne für ihn eingetreten

Nach deutſchen Anſchanungen iſt es etwas eigentümlich daß
ein Börſenmann Krkegsminiſter wird Aber wenn man bei uns
Generäle zu Poſt und Eiſenbahnminiſtern macht warum ſollten
die Franzoſen nicht einen Börſenmakler zum Kriegsminiſter
machen Zumal wenn er wie n hat daß er vom
Kriegsweſen will ſagen von der Verwaltung des Kriegs
departements etwas verſteht

Dem B wird noch folgendes mitgeteilt Der neue
Kriegsminiſter Maunrice Bertegnux iſt in Saintmanr bei
Paris im Jahre 1852 geboren Sein Vater war ein kleiner
Geldagent Auch die Gegner des neuen Kriegsminiſters
geſtehen zu daß er in allen Finanzoperationen von der ſtrengſten
Korrektheit war Seine bervorſtechendſte Eigenſchaſt iſt ein
ſtark entwickeltes Selbſibewußtſein Es verdient hervorgehoben
zu werden daß Berteayx ſchon als Bndgetreferent häufig mit
den Mitgliedern des oberſten Kriegrates und den Korpschefs
konferierte Die beſonderen Wünſche Négriers wegen der Ver
Apems einiger Garniſonen im Oſten dürften jetzt Berückſichtigung

nden
Berteaux Sohn verkehrt ſeit langem mit den jungen Leuten

vornehmer Familien aus dem Quartier Saint Germain Auch
andere Mitglieder der Familie Berteaux unterhalten Be
ziehungen zu den großen Adelsfamilien Der nunmehrige
Kriegsminiſter zog es vor ſeine Mußeſtunden in Volks
univerſitäten und bei Handwerkerverſammluüngen zu verbringen
ex läßt aber die Seinen gewähren

Thronrede König Peters von Serbien
Aus Belgrad 16 November wird berichtet Der König

eröffnete hente die Skupſchtina mit einer Thronrede in der
er zunächſt erklärte daß die Beziehungen Serbiens zu
den fremden Staaten insbeſondere den Nachbarſtaaten geordnete
und freundſchaſtliche ſelen Die traditionellen Sympathien
zu dem glaubens und blutsverwandten ruſſiſchen Volke
ſeien mit Rückſicht auf die gegenwärtige Lage des großen
ſlaviſchen Kaiſerreiches noch ſtärker geworden Die Familien
und Freundſchaftsbande mit dem Cettinjer Hofe
blieben beſtändig unerſchüttert Die intime Freund
ſchaft zwiſchen Serbien und Bulgarien habe
erſichtlichen Ausdruck in den ausgetauſchten Veſuchen zwiſchen
dem König und dem Fürſten von Bulgarien gefunden Die
Lage der Stammesbrüder in Alt Serbien und Macedonien
habe ſich in dieſem Jahre nicht ſonderlich geändert Die
Reformaktion der Türkei welche unter Mitwirkung der
Ententemächte durchgeführt werde ſei auch in dieſem Jahre
fortgeſetzt worden und es ſei nicht ausgeſchloſſen daß durch die
Beſtrebungen des ottomaniſchen Reiches und der anderen dazu
berufenen Faktoren die Bedingungen für einen friedlichen
Fortſchritt in den bedrohten Gegenden geſchaffen würden
Serbien ſei an der Verbeſſerung der Lage und der Her
ſtellung der Ruhe und Ordnung in dieſen Gegenden um ſo mehr
intereſſiert als davon die Ruhe und Ordnung in ſeinem ſüd
lichen Grenzgebiet abhänge Die Thronrede beſpricht ſodann
die innere Politik und betont daß die Staatsein
nahmen trotz des ungünſtigen Ernteergebniſſes größer ſeien
als im vergangenen Jahre und daß alle Annnitäten der Staats
ſchuld für 1904 bereits bezahlt ſeien Dadurch ſei es möglich
geworden von der 40prozentigen Zuſchlagsſteuer abzuſehen und
an die Befriedigung wichtiger volkswirtſchaftlicher Bedürfniſſe
zu gehen Die Thronrede erklärt ſchließlich die Regierung
werde für Erhaltung oder Erneuerung der Handelsverträge
mit den anderen Staaten Sorge tragen

Die Revolution in Braſilien
Dle revolutionäre Bewegung in Rio de Janeiro iſt unter

drückt die Ruhe iſt vollſtändig wieder hergeſtellt
Die hauptſächlichſten Anſtiſter der Bewegung der Senator
Lauro Sodre und der Deputierte Barboza Lima ſind gefloben
andere ſind verhaftet worden Zahlreiche Perſonen wurden
getötet oder verwundet

Der Krieg in Oſtnſien
Ein ruſſiſcher Torpedobootszerſtörer in Tſchifn

Der ruſſiſche Torpedobvotszerſtörer Naſtoropuy traf bei
heftigem Schneeſturm am Sonnabend von Port Arthur in
Wichifu ein und ging an derſelben Stelle vor Anker an welcher
der Reſchitelny Anker geworfen hatte Der Kapitän des
chineſiſchen Kreuzers Hal Yung begab ſich an Bord des
ruſſiſchen Schiſfes und hatte eine Unterredung mit dem Kapitän
desſelben

Man hält in Tſchifn für wahrſcheinlich daß der eingetroffene
Torpedobootszerſlörer Naſtoropny nur dann abrüſten wird
wenn ihm kein anderer Ausweg mehr bleibt daß er aber in der
Nacht der japaniſchen Verfolgung zu entgehen hofft Das Schiff
hat mehrere Nummern des Nowy Krai mitgebracht in einer
derfelben wird gemeldet daß ein mit Mineniegen beſchäfligter
japaniſcher Torpedobooiszerſtörer vom Relwiſan abgefaßt und
m n e 7är würde

er Kapitän des Raſtoropny benachrichtigte den PrinzenTſching der Raſtoropny werde n Du n
nach Eingang der Antwort auf die nach Petersburg lele
n An ſtnge Art S

nem unbeſtätigten Gerücht zufolge brachte der Naſtoropnyeine Depeſche General Stöſſels mit W dieſer el der
Regierung in Petersburg anfragt ob er aushalten und Entſatz
abwarten oder auf die ſofortige Uebergabe Port Arthurs unter
vorteilhaften Bedingungen eingehen ſolle

Dem Renterſchen Burequ wird aus Tſchifu gemeldet Der
Kommandant des ruſſiſchen Torpedoboolszerſlörers Raſtoropny
habe auf Befragen geäußert Aufgabe des Raſtoropny ſei
Anfach die Beförderung von Depeſchen geweſen die übrigen
Saſſe ſeien in Port Arlhur geblieben Er ſei um Mitternacht
wer dem Schutze eines Schneeſſurmes von Port Arthur ab

S Eigt b apaniſche Toxpedoboote hällen den Raſtoropuy
eins der ſchneüſten ruſſiſchen Sch ffe ſei bald ſeinen Verfolgern

worfen werden

ntkommen und in Tſchifn eingelaufen Wie der Geruch eines
In Bord zum Frühſtückegebratenen Stückes Fleiſch bewieſe ſei
in Port Arthur noch friſches Fleiſch vorhanden Nachdem der
Raſtoropny hinter dem amerikaniſchen Kriegsſchiff New

Orleans vor Anker gegangen war machte der chineſiſche
Krenzer Her dng innerhalb 20 Minnten Dampf auf und kam
längsſeit des Raſtoropny und hatte mit deſſen Kommandanten
eine kurze Unkerredung Kurz darauf kam der amerikaniſche
Admiral an Bord wurde aber ebenſo wenig wie der chineſiſche
Kapitän aufgefordert in die Kajüte einzutreten obgleich heftiger
Schneeſturm wehte Der chineſiſche Kapitän geſtaltete dem
Kommandanten 24 Stunden in Tſchifu zu bleiben mit dem Be
merken daß das Schiff nach Ablauf dieſer Friſt gezwungen
werden würde abzurüſten Während dieſer Unterredüng waren
Matroſen die geſund und ſorglos ſchienen an Deck mit dem
r und Laden von Torpedorohren beſchäftigt Nach der

nterredung verholte der Raſtoropny nach dem alten Anker
platz des Reſchitelny wo dann der ruſſiſche Konſul an Bord
kam um Depeſchen mit an Land zu nehmen Die Offiziere
des Raſtoropny äußerten mit Port Arthur ſiehe es noch ſo
gut wie vor zwei Monaten Die Nachricht daß der Bajan
er ſei unrichtig nur ſeine Maſchinen ſeien durch Geſchoſſe

eſchädigt aber wieder ausgebeſſert worden Die Kreuzer liefen
re aus dem Hafen aus während die Schlachtſchiffe im Hafen
eben

General Stöſſel verwundet
Dem Reuterſchen Burean wird ans dem Hauptquartier der

dritten japaniſchen Armee bom 11 d M über Fuſan den
15 d gemeldet Gerüchtweiſe verlantet General
Stöſſel ſei verwundet und ſein Kap mache ſeine Auf
nahme in ein Hoſpital notwendig Der General weigere ſich
jedoch ſeinen Poſten zu verlaſſen er wolle lieber anf
ſeinem Poſten ſterben als ſich zurückziehen Die ruſſiſchen
Truppen ſollen durch die unaufhbörliche ſchwere Arbeit und
den Mangel an Lebensmitteln geſchwächt ſein Ein großer Teil
ſei bereit ſich zu ergeben würde jedoch von den Offizieren daran
gehindert Die Japaner glauben daß die Garniſon an der
Grenze der menſchlichen Leiſtungsfähigkeit angelangt iſt Ein
Spion berichtete daß in Port Arthur Mnunitlonsmangel beſtehe
und daß Kälte und Mangel an Lebensmitieln einen weiteren
Widerſtand un wahrſcheinlich machen

General Nogi ſchwer erkrankt
General Nogi der Befehlshaber der japaniſchen Velagerungs

armee vor Port Arthur ſoll ſchwer erkrankt ſein
Die baltiſche Flotte im Suezkanal

Dem Reuterſchen Bureau wird ans Suez berichtet Der
Gouverneur berief am 16 d M eine Verſammlung aus
wärtiger Konſuln ein und erſuchte ſie die Schiffsagenten zu
benachrichtigen daß während der Durchfahrt der Valtiſchen
Flotte alle nordwärts gehenden Schiffe angehalten werden
müſſen um den Kriegsſchiffen freie Durchfahrt zu geſtatten
Während der Fahrt der Flojte darf nichts in den Kanal ge

Jede Kundgebung muß unterbleiben

OeſterreichUngarn
Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe interpellierte Apponyi

den Miniſterpräſidenten welchen Standpunkt die Regierung und
der Miniſter des Aeußern bezüglich der Jnitiative des Prä
ſidenten Rooſevelt zur Einberufung einer ſenen Frieden s
konferenz einnehmen Graf Tisza erwiderte daß die auf
Verminderung der Schreckniſſe des Krieges gerichteten Be
ſtrebungen bei allen für die auswärtige Politik Oeſterreich
Ungarns e Faktoren ſympathiſche Auſnahme und
bereitwillige Unterſtützung finden werden und fuhr dann fort
Allerdings kann jedoch ſolche Aktion nur dann von Erfolg be
gleitet ſein wenn alle Großmächte ſich ihr anſchließen Leider
iſt der gegenwärtige Moment hierſür nicht eben günſtig doch
bedeutet das nicht daß wir die Jdee fallen laſſen ſondern
ſoviel daß wir dieſe Frage im günſtigen Momente löſen und
uns beſtreben für dieſen günſtigen Moment die Stimmung vor
zubereiten und ich glaube daß die Jnitiative hierzu anf eine
tatkräftige Unterſtützung ſämtlicher kompetenten Faktoren der
öſterreichiſchungariſchen Monarchie rechnen kann Allgemeiner
Beifall Jm weiteren Verlaufe der Sitzung erklärte Graf
Apponyi eine die Reform der Haus ordnung bezweckende
Vorlage in Form eines einfachen Antrages ſei unzuläſſig Er
mache das Präſidium darauf aufmerkſom daß er falls die
Reform der Hausordnung nicht in geſetzlichen Formen zuſtande
komme dieſe als nicht bindend anſehen und alle jene Rechte in
Anſpruch nehmen werde die ihm auf Grund der alten Haus
ordnung zuſtänden Beifall bei der Oppoſition Miniſter
präſident Tisza erwiderte Graf Apponyi habe mit dieſer Auf
faſſung einen ſehr gefährlichen Weg beireten Ob eine An
ordnung des Hauſes rechtsgültig ſei oder nicht darüber ent
ſcheide die Majorität die den Willen der Nation zum Ausdruck
bringe Wenn es mit der Hausordnung ſo weit gekommen ſei
daß ſie die parlamentariſche Arbeit unmöglich mache dann
gerate die Hausordnung in Widerſpruch mit ihrer wahren Be
ſtimmung und verliere jede moraliſche Kraft

Der Miniſterpräſident fuhr fort Wir ſind unker der gegen
wärtigen Hausordnung in eine Sackgaſſe geraten in der wir zu
wählen haben zwiſchen ſkrupulöſer Beobachtung ihrer Formen
und gänzlicher Ohnmacht des Abgeordnetenhauſes Wir ſind ge
zwungen den drohenden Ruin den moraliſchen Bankerott ab
zuwenden indem wir uns über gewiſſe untergeordnete formelle
Beſtimmungen der Hausordnung hinwegſetzen Wir müſſen die
Möglichkeit verfaſſungsmäßiger Arbeit über die Beobachtung von
Formen ſtellen Stärmiſcher Beifall rechts

Jn politiſchen Kreiſen wird die Vorlage der proviſoriſchen
Hanusordnunng in Form eines Veſchlußantrages der liberalen
Partei lebhaſt erörtert Die Obſtruktion gegen dieſen Antrag
wird inſofern bedeutend erſchwert als diejenigen Redner die
bereits zum Gegenſtand geſprochen haben vor der Abſtimmung
nicht mehr das Wort ergreifen können Die Obſtruktion iſt ge
nötigt zur ſogenannten techniſchen Obſtruktion überzugehen
auch hat ſie eine geſchloſſene Sitzung verlangt in der die Debatte
nicht durch die für die öffentlichen Sitzungen geltenden Regeln
beſchränkt wird

Jn Trient fanden in den letzten Tagen ſtürmiſche Kun d
gebungen der italieniſchen Stadtbevölkerung gegen deutſche
Gaſtwirtſchaften ſtatt Die Gendarmerie aus der Umgebung
wurde zum Sicherheitsdienſt herangezogen

Frankreich
Jn der Depntiertenkammer legte bei Beratung des Unterrichts

etats Grosjegan nationaliſtiſcher Republikaner Verwahrung
ein gegen die Angebereien die von einem Profeſſor über
Offiziere gemacht ſeien Unterrichtsminiſter Chaunm ité ent
gegnet er habe dem ſchuldigen Profeſſor einen Verweis erteilt
und ihn verſetzt Die Angelegenheit iſt damit erledigt

Jtalien
Die Tribuna meldet demnächſt werde ein Schieds

gerichtsvertrag zwiſchen Jtalien und den Vereinigten
Staaten abgeſchloſſen werden entſprechend den von Jtalien
mit England und Frankreich abgeſchloſſenen Verträgen

Großbritannien
Admiragl Lord Charles Beresford iſt vom nächſten Jahre

ab zum Chef des Mittelmeergeſchwaders ernannt worden

Afohnniſtan
Wie die Pall Mall Gazette aus Moskau meldet traf dort

eine Nachricht ein daß es zwiſchen Ruſſen und Af e
in Kuſchk zu Zuſammenſtößen gekommen ſei Die Afghanen
ätten ein Pulvermagazin in die Luft geſprengt mehrere Solekommen und ihn van der Raſtoropyy aber h

daten ſeien getötet worden

Provinzialnachrichten
Vom Brocken 16 Nov Witterungsbericht Untedem Einfluß eines Gebſetes hohen Luftdruckes hält die günſtig

Witterung weiter vor Heute iſt der eder Brockengipfel nebelfrei iſt
Sonnenſchein ſtieg das Thermometer geſtern auf 4 3 Grad
hente auf 4 Grod Vei anhaltend mäßigem Nordweſt vind
waren am 14 und 15 der Kyffhäuſer und die höchſten Spitzen
des Thüringer Waldes beſonders der Jnſeksberg ſichibar
geſtern vormittag konnte man ſogar mit bioßem Auge deutlich
den Petersberg bei Halle und den Silberſtreifen der
Elbe unweit Magdeburg erblicken Auch ſind herrliche Sonnen
Auf und Untergänge wieder zu verzeichnen geweſen hierbef
war auch das ſeltener auftretende Purpurlicht ſichtöar Die
prächtige Witterung hat auch ſofort wieder Gäſte auf den Brocken
gelockt Nachdruck auch auszugsweiſe unterſagt

Halberſtadt 16 Nov Stadtverordnetenwahl
erſten Male wurden bei der geſtrigen und vorgeſtrigen

ahl von 4 Stadtverordneten ſeitens der dritten Wählerabteilung
zwei Sozialdemokraten Dr med Crohn mit 1316 und Tiſchler
meiſter Gerlach mit 1273 Stimmen bei 1246 abſoluter Mehrheit
gewählt Außerdem kommen infolge des innerhalb der bürger
lichen Parteien herrſchenden Zwieſpaltes noch zwei Sozlaldemo
kraten in Stichwahl die 1188 und 1161 Stimmen erhielten
während die Kandidaten der bürgerlichen Partei 1032 bezw
1105 Stimmen auf ſich vereinigten

O Genthin 16 Nov Fener im Eiſenbahnwagen
Jn einem Waggon des Vormittagszuges der Städtebahn
zwiſchen Rathenow und Pritzerbe entſtand Fener weil die Holz
verſchälnng der Heizeinrichtung in Brand geraten war

Erfurt 16 Nov Stadtverordneten wahlen
Mit den Wahlen der beiden erſten Abteilungen ſind die
hleſigen Stadtverordnetenwahlen beendet Es wurden ſämtliche
von den bürgerlichen Parteien aufgeſtellten Kandidaten gewählt
Jn der dritten Abteilung ſiegten die Ordnungspartelen die
bei den früheren Wahlen erſt in der Stichwahl gegen die
Sozialdemokraten gewählt wurden bereits im erſten Wahl
gange

K Erfurt 16 Nov Renitent Wilddiebe DerChef der Exekutive Polizeiinſpektor Mundt hatte auf der Leip
ztigerſtraße ein ernſtes Rencontre mit einem Mann deſſen
Perſonalien er einer Uebertretung wegen feſtſtellen wollte Der
Mann drang mit erhobener Schaufel auf den Polizei Jnſpektor
ein ſo daß dieſer ſich genötigt ſah blank zu ziehen Erſt darauf
hin ließ der Renitente von Gewalttätigkeiten ab Fortgeſetzt
wurden die Erfurter und Gisperslebener Feldfluren in der Nähe
des nach Stotternheim zu belegenen Roten Berges in dreiſter
Weiſe von Wilddieben heimgeſucht Am Sonntag nachmittag
gelang es dem Jagdpächter einer angrenzenden Flur drei ſolcher
Wilddiebe in Hagrantj abzufaſſen Von einem Verſteck aus beob
achtete er durch ein gutes Glas wie das Trifolinm mlt drei
Hunden der Jagd auf Haſen mit Eifer und Geſchick oblag Der
Pächter konnte die Namen der drei feſtſtellen Das Gericht
wird das Schlußwort ſprechen

S Liebenwerda 16 Nov Die elektriſche Beleuchtung
des Bahnhofes iſt bereits für die nächſten Tage zu er
warten Seitens der Bahnverwaltung werden noch zwei
elektriſche Lampen eine in der Nähe des Vinnengrabens und
eine an der Einführung des Weges angebracht

S Kalbe a 15 Nov Realſchule Fortbildungs
ſſchule Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung wurde der
Ausbau unſerer gehobenen Knabenſchule zu einer vollgültigen
Realſchule endgültig beſchloſſen Das Kuratorium der gewerb
lichen Fortbildungsſchule hat beſchloſſen vorläufig den Unterricht
nicht am Tage wie es der Erlaß des Miniſters forderte ſondern
abends von ,8 bis 10 Uhr beizubehalten da die Ausführung
des Erlaſſes dem Handwerker zu ſehr ſchaden würde

h Mühlberg a Elbe 16 Nov Verhaftung Jagd
ergebnis Ein wegen Diebſtahlsverdachts ſteckbrieflich ver
folgter Maurer aus Langenrieth welcher bei ſeinen Angehörigen
zur Kirmesfeier weilte wurde nachts verhaftet und in das
Gerichtsgefängnis zu Mühlberg eingeliefert Bei der vor
geſtern und geſtern auf der Jagdflur des hieſigen Ritterguts
Kloſters Güldenſtern von dem Rittergutsbeſitzer Geh Juſtizrat
Winterfeldt veranſtalteten Treibjagd wurde ein ſehr günſtiges
Ergebnis erzielt Von 24 Schützen wurden insgeſammt 819 Haſen
eine Anzahl Kaninchen und einige Rebhühner zur Strecke ge
bracht

M Delitzſch 16 Nov Der hieſige Lehrerverein ver
anſtaltet auch in dieſem Jahre wiſſenſchaftliche Vorträge
Zu dieſem Zwecke iſt Profeſſor Marſhall Leipzig gewonnen der
über Anpaſſung der Tiere aneinander und an die Pflanzen
unter Apcheettiger Einführung in die Darwinſchen Theorien
leſen wird

Leipzin 17 Nov Zwei Selbſtmorde Vor der
Wohnung ſeiner von ihm getrennt lebenden Ehefrau in der
Boyerſchen Straße ſchoß ſich in der Nacht zu geſtern in einer
Droſchke ſitzend ein aus Plauen i V gebürtiger 36 Jahre alter
Buchbalter mittels Revolvers eine Kugel in den Kopf Der
Lebensmüde ward in das ſtädtiſche Krankenhaus gebracht wo er
bald nach ſeiner Einlieferung verſtarb Jn einem Lokale in

Gohlis nahm in vorvergangener Nacht in der zwölften
Stunde ein zuletzt in der Langen Straße in Gohlis wohn
haſt geweſener 26 Jahre alter Korreſpondent in ſelbſtmörderiſcher
Abſicht Giſt zu ſich Der Selbſtmordkandidat wurde bewußtlos
nach dem Krankenhauſe geſchafft wo er alsbald ſeinen Geiſt
aufgab Was den jungen Mann zu der Tat bewog konnte
bisher nicht in Erfahrung gebracht werden

Leipzig 16 Nov Seinen ſchweren Verletzungen
erlegenſ iſt im ſtädtiſchen Krankenhauſe der Eiſenbahnſchaffner
Richard Ludwig der am vergangenen Sonntag in Meuſelwih
über beide Beine gefahren worden war Frau und drei Kinder
beweinen in dem Toten ihren Ernährer

Leipzig Connewitz 16 Nov Die mißliche Lage der
Fleiſch Produktivgenoſſenſchaft des Konſumvereins
Leipzig Connewitz verſchlimmert ſich nach der Allg Fleiſcher
Ztg noch dadurch daß die Mitglieder ſich beeilen ihre Spar
gelder die ſie beim Verein haben abzuheben in der Furcht es
könnte auch dieſes Geld ihnen verloren gehen Der Vorſtand
des Konſumvereins ſieht ſich deshalb veranlaßt ein Flugblatt
zu verbreiten in dem die Mitglieder zu Ruhe und Beſonnenheit
aufgefordert werden Ja der Vorſtand hat gut Auffordern zur
Ruhe Wenn die Mitglieder plötzlich durch die Mitteilung über
raſcht werden daß eine Dividende von 9 Proz die ihnen ſchon
verkündet war ins Waſſer fällt daß die Fleiſch Produltivgenoſſeng
ſchaft ſchon ſeit Jahren mit Schaden gewirtſchaftet habe un
der Konſumverein ſeine Auflöſung beſchließen ſolle dann iſt es
doch nur natürlich und nicht zu verwundern daß ſie auch ihre
Spargelder für gefährdet halten Uebrigens haben die Leiter
des Konſumvereins ſchon lange ein böſes Ende gefürchtet
hat im vorigen Jahre auf der Generalverſammlung des Leipzig
Connewitzer Konſumvereins der Geſchäftsſührer des Kouſthr
vereins Leipzig Plagwitz Arnold den Plan der Fleiſch Produttin
genoſſenſchaft weitere vier Fleiſchverkaufsſtellen zu et
was inzwiſchen dennoch geſchehen iſt ausdrücklich bekämpft m
Hinweis auf die ſeitherigen Mißerfolge faſt aller ſolcher W Was
ſchaſtlicher Unternehmungen Er bezeichnete ſchon damg n

Riſiko als zu groß und auch über die Kräfte des Ber
hinausgehend Es ſei noch erwähnt daß die Zahl der h
ſchaftsmitglieder am Schluſſe des letzten bat u ſich
betrug Die KoloniglwarenZtg, ſchreibt Man bäeh ende

ne n e dar reee d w e Meiſchereibetrieb die bedeutende Umſatz ,544,915Se t gegen 1,086,296,44 M im Vorjahre Der Bericht zieht

dritte Tag anbei faſt ununterbrochen

verſchiedene Gründe heran um den Mitgliedern piauſibel zu
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g 15 Nov Töd licher Unfall Jm Sand
bei Gro a gerlet geſtern früh der 20jährige
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Gerichtsverhandlungen
Ein gerichtliches Nachſpiel zu der Typhusepidemie

im Kreiſe Gelſenkirchen
Hg Eſſen Ruhr 15 Nov

Zweiter Verhandlungstag
dlungen werden heute früh um 9 Uhr wieder aufDie n Vorſitzende Landgerichtsdirektor

genommen F ro m mſucht zunächſt die Angeklagten Schmidt und Hegeler ſich
ſoch über ihre Gehaltsverhältniſſe zu äußern Der Angeklagte

ugenleur Schmidt gibt an daß er als Direktor des WaſſerJr 1899 ein Jahresgehalt von 15,000 Mark und Prozent
Tantieme bezogen habe Der Angeklagte Direktor Hegeler
begann ſeine Tätigkeit als Direktor 1900 mit einem Gehalt von
jo o Mark das ſich bis zu 15,000 Mark pro Jahr um
1000 Mark ſteigerte Eine Tantieme bezog er nicht

Jm weiteren muß der Angeklagte Schmidt nochmals aus
füdrlich die Lage des Druckrohrnetzes und die Speiſung der Hoch
bezw Erdbehälter von Frillendorf und Leyte an der Hand der
dem Gerichte vorliegenden eichnungen beſchreiben und erläntern

Darauf wendet ſich der Vorſitzende dem dritten Angeklagten
Direktor Karl Pfudel in Charlottenburg zu Vorſ Jch halte
Ihnen noch vor daß man Jhnen nochſagte daß Jhnen die
Schuld an der Bochumer Typhusepidemie zuzuſchreiben ſei weil
Sie die Brunnen zu dicht an den Fluß eingebaut hätten
Angekl Davon hörte ich erſt ein Jahr nach meinem Weggang
von Bochum Die Vorwürfe halte ich für unberechtigt
Vorſ Wann erhielten Sie Kenntnis von dem Stichrohr
Angekl Von Kieſendahl wurde ich darauf aufmerkſam gemacht
Er ſagte daß er ſich für verpflichtet halte mir mitzuteilen daß
ein Notrohr beſtehe welches in Fällen von Waſſermangel in
Betrieb geſetzt werde Der Angeklagte muß ſich dann auch näher
über die Technik der Waſſerzuſührnng zu den einzelnen Brunnen
anlagen auslaſſen

Staatsanwalt Schwickerath macht darauf aufmerkſam daß
in der Berichtigung der Direktion in der Gelſenk Ztg
ſogar h ritten wird daß etwas auf dem Waſſerwerk in Unord
nung ſet

Angekl Hegeler Wenn ſich die Preſſe bei uns erkundigte
ſo erklärten wir allerdings daß kein Grund zu Befürchtungen
vorhanden ſei denn uns war die einwandfrele günſtigere Unter
ſuchung des Medizinalrats Tenholt die Unterlage Vorſ Sie
haben doch ſelbſt zugegeben daß die Benutzung des Stichrohres
gelind geſagt eine unregelmäßige ſei Angekl Wenn uns
wirklich die Sache ſo bedenklich vorgekommen wäre daß es uns
nötig erſchien die Konſumenten zu warnen dann hätten wir die
Sache überhaupt nicht gemacht Vorſ Daß Sie damals auf
die Fragen erklärten es ſei alles in Ordnung ließe ſich viel
leicht noch entſchuldigen nicht aber zu entſchuldigen iſt es daß
Sie das Stichrohr noch 14 Tage weiter bennutzten Angekl
Daß wir trotzdem die heftigen Klagen in der Bevölkerung in
der Preſſe und Stadtverordnetenverſammlung gegen das Waſſer
werk erhoben worden waren das Stichrohr weiter benutzten
ſpricht doch

für unſere Harmloſigkeit
Nach der Pauſe wird mit der Vernehmung des vierten und

ſteele begonnen Kleſendahl wird der Beihilſe zur Nabrungs
mittelverfälſchung beſchuldigt Er iſt ſeit 1885 Leiter der Pump
ſtation in Königsſteele der er auch jetzt voch vorſteht Er trat
mit einem Gehalt von 2700 M die Stelle an und bezleht jetzt
4000 M Zu der Königsſteeler Pumpſtation r auch die
Brunnenanlage mit der Stichrohrzuleitung Dieſe wurde Endeder achtziger oder Anfang der neunziger Sahre angelegt

Es wird dann mit der Zeugenvernehmung begonnen
Maurer Fritz Wünecke Vor einer Reihe Jahre als gerade

der neue Direktor Schmidt und der neue Maſchinenmeiſter
Kieſendahl eingetreten wären ſel er auf dem Grundſtück der

Pumpſtation beſchäftigt geweſen Und zwar handelte es ſich um
die Anlage einer Rohrleitung nach der Ruhr Vorſ Wurde
die Arbeit am Tage oder nachts ausgeführt Zeuge Am
Tage und Nachts Auf dem Grundſtück wurde am Tage ge
arbeltet die Arbeit dauerte mehrere Tage Die Arbeit jenſeits
der Maner wurde in einer einzigen Nacht fertiggeſtellt Als
wir meinten die Arbeit könnte doch auch am Tage ausgeführt
werden hieß es es müßte nachts geſchehen damit die Be
hörde nichts merke Wenn der Ruhraufſeher am anderen
Morgen vorbeikomme müſſe alles fix und fertig ſein

Die Verhandlungen werden hierauf um 3 Uhr nachmittags auf
Donnerstag vertagt

Die Koburger Strafkammer verurtellte die Kurpfuſcherin
Mann ans Neuſſladt wegen jahrelanger Betrügereien zu
drei Monaten Gefängnis

xm j2Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 15 Nov

Anfgeboten Verſicherungsbeamter Emil Rießinger und
Dorothea Kittſtein Georgſtr 13

Eheſchließung Magiſtrats Aſſiſtent Hermann Schulz und
Meta Martin Laurentiusſtr 6 und Felſenſtr 1b

Geboren Fabrikarbeiter Otto Schulze Karl Saglwerder
ſtraße 9 Viktuaglienhändler Friedrich Bornemann Erna
Ludw Wuchererſtr 25 Tiſchler Johann Götzl T Emma
Ludw Wuchererſtr 33 Muſiker Guſtav Kirſten Erich
Reilſtr 11 Kanonier Guſtav Ernſt Worch Hans Witte

kindſtr Jnſtallateur Karl Valerius Walter Reilſtr 107
Oberpoſtpraktikanten Franz Röding Friedrich Richard
Wagnerſtr 27

Geſtorben Verwitwete Ober Poſtkommiſſar Berta Sanno
eb Setzke 83 J Albrechtſtr 44 Arbeiter Franz KoßmannShefran Emilie geb Möhſe 55 J Friedrichſtr 54 Geſchirr

führers Theodor Heß Willi 2 Mon Cröllwitzerſtr
Standesamt Halle 8 Steinweg 15 November

Aufgeboten Maſchinenputzer Paul Münch u Jda Raeuber
Marktplatz 13 u Büſchdorferſtr H
Geboren Schloſſer Oskar Ziegler T Lisbeih Sophlen

ſtraße 40 Schneider Theodor Ulrich Martha Klinik
Tapezierer Friedrich Voigtmann Jda Bergſtr Kaufmann
Hermann Weſterhoff Hanna Marienſtr Schloſſer Emil
Gebler Kurt Unterberg Tiſchler Joſef Drobig
Erika ige ar Tiſchler Hermann Meßner Martha
Langeſtr Ingenieur Felix Weiſe Sabine Magdeburger
a v Milchfahrer Eduard Müller Frieda Großer

erlin 12

Geſtorben Müller u Bäcker Andreas Tobbeck 43 J Klinik
Dienſtmann Otto Broſe 49 J Klinik Arbtr Albert Bander
mwann 79 J Siechenhausſtiſtung Selma Brandt 20 J St
Eliſabeth Krankenhaus

Anuswärtige Aufgebote
Maler Hugo Gropp u Martha Röder Steglitz u Berliw

Regiſtraturvorſteher Bruno Scholz u Frieda Knorre Halle u

letzten Angeklagten Maſchinenmeiſter Kieſendahl Königs
Bltterfeld Bäckermſtr Matthias Harms u Wilhelmine Harms
Halle u Verden

k Ziehnng der 5 Klaſſe 211 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 15 November 1904 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 M ſind den betreffenden Nummern
t in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck vervoten
19 1500 128 209 38 56 608 81 7909 977 1005 267 339 545 636 755

v 2005 83 149 61 2144 58 1000 97 387 478 636 81 3052 145 68 509
838 50 92 1000 913 43 4178 214 555 75 634 715 36 805 46 5080
620 39 858 988 6075 490 3000 605 56 791 7188 264 321 410 582 894

n s rin 309 52 557 80 602 816 952 9007 132 208 1000 356 461
V 54409342 428 554 878 970 76 11110 240 99 324 467 1000 564 626

582 88 817 12054 11000 223 96 422 42 1000 634 740 51 82 998 3000
43051 52 291 539 1600 648 829 57 500 941 84 14136 65 464 722 818
32,905 15060 268 347 85 607 14 16252 136 636 52 706 95 1000 917
17078 121 218 308 51 65 75 461 98 832 85 978 500 18082 165 75
e h 803 1000 22 19051 98 323 50 439 99 500 17 735 38 911

20173 1500 259 575 85 500 770 846 937 1000 47 21181 2090
387 457 505 32 66 622 923 83 22016 198 315 28 68 485 15001 567 641
217821 51 1500 919 23695 244 1000 352 455 90 535 92 727 13000 54
420 26 82 473 1060 546 629 25081 128 46 1000 209 13000 41
83940 61 590 664 736 500 858 88 992 500 26231 35 79 372 1000
599 27019 31 3060 90 8000 114 110 000 58 13000 239 302 1500
0403 432 529 92 13000 768 S12 73 918 91 28005 17 23 382 610 79
18000 835 902 30 29127 50 216 337 85 99 816 905
30 98 546 753 877 31226 432 55 533 979 32010 61 101 251

213 35 15000 50 69 7,533 601 99 769 34
194 237 858 69 1000 804 1000 990 35021 190 223

90 522 89 622 110001 33 765 83 851 67 86193 59
915 37131 60 261 323 51 500 So 80 679 76
253 308 20 650 68 782 855 969 39136 481 553 91 677

29067 386 1000 410 596 710 888 908 16 71 41193 207 302 74 75
433 62453 810 i0001 939 500 420681 112 202 439 536 rig
70 48,52 95 18 201 11000 53 342 503 54 646 780 1000 850

28,47 44049 200 32 78 369 1000 450 742 95 45000 15
4003 272 550 30001 91 633 717 500 71 87 857 88 89 94714 79 212 302 509 511 601 50 500 745 830 13000 39 1000 94 910

378 557 78 657 300 710 1000 28 8
330 33 442 53 598 619 46 78 806 9

15 1094
932 1000 52356 471 578 97 629 47 70 87 800 969
1000 96 121 35 500 203 463 593 897 996 154031 70 121 278 312 76

438 536 622 830 59 155080 167 249 78 315 44 414 578 500 902 69
156042 278 500 391 409 86 528 500 688 733 811 35 42 590 87
500 88 939 60 91

210 77 308 422 573 693 159006 10 246 544 636 56 898 931

286 340 668 3000
366 437 76 572 681 976 164259 767 88 924 165010 102 500 18 275

3 59 946 96 500 109225 1000

110461 78 565 713 74 858 952 1000 95 11107 2514 515 36 63
79 921 27 76 112125 255 96 423 78 98 507 43 996 113135 83 265
373 458 773 940 76 90 114059 97 162 281 451 1000 633 500 883
115035 56 129 500 35 203 11000 497 631 756 81 941 57 116068 93
420 94 574 500 660 1000 79 743 803 117154 302 32 504 779 832
I 975 118229 333 431 661 799 3000 973 119013 120 400 1500

341 60 569 500 651 3000 755 801 122193 225 412 34 71 719 34 8789
951 81 123026 39 148 329 53 612 768 975 124599 698 729 825 59
3000 920 125099 491 511 70 757 126075 110 48 237 521 653 87

818 30 1000 984 500 127117 22 293 356 662 77 1000 825 94 986
128240 350 1000 416 655 701 12 3000 912 3000 25 27 97 1289208
380 589 649 712 67 914

39 871
120271 97 99 416 541 3000 662 500 708 17 840 121030 211 77

1360022 92 191 3000 272 305 406 67 68 500 512 626 500 758
13 1380 83 456 632 3000 705 863 964 81 132007 64 343 511 49 710
500 30 840 979 133094 166 362 419 583 725

41 618 71 704 66 99 849 135039 53 252 317 651 812 136185 245 83
636 500 731 802 55 64 931 137004 168 96 219 872 978 96 500
138148 266 423 48 709 18 44 852 992 139067 144 601 770 838 904 91

134199 212 76 426

140047 336 63 500 450 98 771 842 962 141047 100 89 1000
295 331 94 668 80 753 98 849 142003 57 273 346 472 83 529 67 3000
68 3000 662 78 716 881 13000 97 986 143094 127 500 208 13000
12 44 399 888 144207 16 60 313 1000 31 3000 44 459 570 1000 92
1000 619 75 964 145156 368 690 809 146092 268 313 476 635 860

88 99 147153 252 71 79 493 540 96 614 81 734 814 52 915 148064
133 377 439 45 66 750 844 58 999 149172 247 349 454 88 520 915

150085 500 306 1000 531 59 802 29 32 1000 948 1900
98 205 15 53 87 3000 317 20 500 689 1000 734 97

96 153055 76

157004 63 324 3000 39 74 613 844 912 158163
160008 295 550 721 161004 208 11 48 327 37 611 86 96 162163

73 13000 722 76 90 500 9045 163021 148 89 221t

7030 73 85 1500 256 414 30 614 95 831 48019 86 166 315 38 599 be do ööo 1022 di n ne 880 s o SoJ W osil 720 v912 s 515 609 80710 13000 34 47 01 49207 388 4187 604 54 725 830 1000 944 69734 41 W
50020 123 35 3000 215 1000 41 342 662v x 7o 861 81 944 66 170050 135 234 391 443 663 65s 127 291 806 415 25 1000 40 49 525 36 88 607 728 1500 37 So 142 62 470 82 593 766 891 975 172053 69 296 315 86 500 95 424

140 63 75 507 619 830 91 948 92 53035 65 69 71 168 77 204 507 790 31 66 932 173105 98 391 1000 840 991 174011 1500 87 126
3 W 27 903 54213 15 500 318 648 832 551096 204 1500 52 303 430 77,252 654 93 7614 233 970 i0 di 75027 208

73 95 3855 1500 925 56010 58 217 500 17 663 57022 93 242 510 607 913 36 500 176007 1000 151 52 89 427 501 797 831 51 926
6825 De 608 58093 97 260 1434 44 518 645 77 13000 988 99 71 177061 108 40 258 345 91 656 755 87 894 3000 964 178017 64

96 ce gen0005 263 3 25 1000 700 18 41 74 61152 54 275
c d t 82231 53 6319 218 de ta 3000 4156,14 448 560 60 630 905 88 6s168 210 27 405
a i 500 06 66011 269 71 319 64 407 763 67158 220 1000

5 47 579 o 83 710830 1600 944 68005 56 1500 185
W 211 655 731 5000 595 885 908 69040 191 274 1000 327

T e h Wo er79188 409 53 509 65 3000 697 853 82 71106 211 51 512 674 74 22 1500 72030 1000 66 156 60 204 3000 30 500 e
69 3000 650 500 792 900 72021 115 223 312 95 512 14 46 877
e 110 85 322 1500 405 551 500 So 75117 342 431 40

h h e 95 n e e e hX t 313 1000 405 17 511 27884 79748 3000 416 53 58 60 90 353 81 903 88 o vo
821 458 513 774 917 81070 318 500 458 88 829 905 9

27 246 780 853 54 83189 318 418 508 39 3000 619 899 300601 5001 800 85023 511 i 10 20 680

87018 01 558 57 943 I u 50 900 033 920
88338 473 500 512 611 725 20 910 di 89000 72 36001

a isöön 70 301 102 1dod 57 60 941 557 18001 s 68
a 29057 248 3000 361 64 451 635 3 39 7e 30 51 635 80 837 73 500 970 91030 70e e 44 843 750 8894 92107 361 500 469 500 8

V 100 36 341 589 621 81 84 93 763 10001 73 946 940 7 56

791

825 58 94 913 46
28 67 507
228 6 76 1985318 468 536 641 1000 947201 413 657 76 700 i W 33
906 500 41 58 86
199055 60 74 138 284 129 521 15000 71 346 80 756 840

202160 83 498 545 99 695 855 972 500
164 238 535 51 75 694 979
753 804 936
207017 160
1000 69 523
1000 592 500 95 623 79 3000

48 458 577 981 3000 212161 299 502 714 819 65 961
85 498 607 15 806 979 84 214048 62 93 103 21 94 262 416 51 1000
53 514 615 80 708 876 83

527 50 500 625 42 48 934 179227 51 365 404 45 524 93 878
7

180055 56 128 56 80 265 336 38 416 650 778 96 895 181022 1000

184 87 362 679 711 60 182118 452 539 183076 315 92 540 626 97
7is 808 184017 173 326 935 04 I88183 97 307 406 96 612 733 826

u r w 3 637 62J 100 7 27 61 97 201 49 317 431189097 109 30 70 223 382 490 J41 67 803 47
187125 500 79 208 1000 15

190323 410 31 699 718 50 83 884 191314 49 481 547 681 767
192185 389 5007 98 455 70 1000 544 613 38 809

193237 444 60 88 3000 95 567 822 3000 194158 500
196092 100 500

197022 184 219 552 641 500 67 814 79
198235 92 3000 588 607 14 1000 44 739

200032 265 550 701 26 201264 73 335 540 49 627 76 873
203481 783 807 61 204090

205042 62 204 35 421 83 521 646 78 91
1000 206105 74 511 79 676 82 753 961 88 I000
5 451 79 505 687 796 871 93 980 208123 238 458
500 52 756 811 12 209060 136 205 59 303 4 7 459

211179 216 55 71 304
213314 26 51

210003 130 51 98 263 353 443 66 71 831

215067 158 205 17 81 lo00 905 580 259 550 1000 613 50 827 973 Hwlöo 38 3000 422 300 745 500 76 80 825 906 216161 800 96 281 300 81 435 40 68

8 33 39 650 t100j 792 i 3000 559 s So h h h 60 2028068 125 29 321 90 839 80 1500 90 527 43 624 747 70 95 844 77 1 82 96 710 41 218005 160 341 W09 J 1000 936 3000 S

e 607 i v S I 5 a a 497 ob e e e e e e er 5 2 20 51 529 54 654100087 92 7 427 741 107d26 57 214 150089 58 495 593 6038 52 do des 102074 82 108 500 280 n 3 3
5 S 860 17 e 104146 257 432 813 20 i oöt 212

r e r 82 748 913 18 53 97 106061 219G 50 r 61 hie 10 h i in le o

53 926 223251 54 350 500 424 1000 514 747 65 66 96 877 500 934
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18 November

19 November

20 November
21 November
22 November
23 November

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdrud verboten

ſchläge Sturmwarnung

chläge

Melecorologiſche Salon zu Oalle

Teils heiter bei Wolkenzug kälter Nieder

Heftiger Wind feuchtkalt trübe Nieder

Wolkig teils heiter windig normal
Meiſt trübe feucht naßkalt windig
Wenig verändert feuchikalt Niederſchläge
Wolkig teils ſonnig kälter Nachtfroſt

429 r

Barometer Millinmieler
Thermometer Celſint
el Fenchllgtelt
Winde

ca u15 November 10 No ember
9 Uhr 12 Min ad zu

766,9 163,265,1 2,174 8NW 1 Nw 1
Daximum der Temperaiur am 15 November 86 O
Minimum in der Nacht vom 15 zum 16 November 0,82 C
Nederſchläge am 16 November Uhr morgens 0

16 Novewber

id

Barometer Millimeter
Thermomelter Celſius
ib Feuchtigkeit

17 November
Uhr 12 Min ab J 7Nhr 12 Min mrg

J 164,4 6622 3,2v 93 t9N 1 NRW 1
Maximum der Temperatur am 16 November 0 C
Minlmum in der Nacht vom 16 bis 17 November 0,70 C
Niederſchläge vom 17 November 7 Uhr morgens 9,0 mm

Kursberichte der Halleschen Bankſirmen
J 7 V

vom 17 November

kür ein Stück

Dividende Zins Kurs
für termin fuß wotizHa conv 32 W Stacdlt AnlI v I8821 4 u 10 1 3 99 006

do do Theat Anl v 1884 4 u 10 3 99,00hb20
do do Stadt Anl v 1886 4 u 10 3 99,006do do do 18921 1 u 7 3 99,006do 4proz do 19001 I 1 u 7 4 103,506Akener32 proz do I 1 u 7 3Erfurter 3/2 proz do 4 u 10 3 99,006Erfurter 4proz do v 1893 I1 4 u 10 4 103,006
do do do v 1901 11 4 u 40 4 103,006Halberstädter 32 proz Stadt 4 u 10 3 99,0086

Naumburger do do 2 I 1 u 7 3 98,506Landschaftl do Centr Pfäbr 1 u 7 3 99,206
Sächs 4proz landschaft Pfdbr I 1 u 7 4do 32 proz do do II 1 u 7 3 hdo 3proz do do 1 u 7 3do 32 proz Provinzial Anleihel 1 u 7 3 98,506
Halle Hettstedter 32 proz Oblig 4 u 10 3 96 008do 4 proz do e 1 u 7 42103 256Hall Straßenbahn 4proz do S 1 u 7 4 No0o 506
Knappsch Berufsgen 4 pr Anl v

1899 unkündbar bis 1904 1 u 7 4 100,006Unstrut Reg 3/2 proz Obl Bret
leben Nebra I1 1 u 7 3 98,000Bernb Masch Fab 4/2 ObI z 103 1 u 7 4

Bruekdorf Nietlebener Brk Obl 4 u 10 4 100,750Cröllw A Papierf 4 pr Hyp A 1 u 7 4 101 50hFilenburg Kattun 492 proz Obl 4 u 10 42102 506
Eisenacher 42 proz Kammgarn

spinnerei Obi rekz mit 102 pr 4 u 10 42102 56
F Zimmermann Co M 4pr H A 4 u 10 4 101,500Grube Glückauf 4 e proz Oblig I 1 u 7 4 100,500
Körbisdorf Zuckerfabrik 4proz I1 4 u 10 4 100,000
Sächs Thür Brk V 4 pr Schuldv I1 1 u 7 4

do II rückz mit 102 proz I1 1 u 7 42101,008Waldauer Braunkohlen 4 pr do 4 u 10 4do do Obl v 1902 4 u 10 4 100,5060Werseh Weißenf Br 4 prz Obl 901 4 u 10 4 100 o00ba
do do do do 981 I 1 u 7 4do do do do 021 1 u 7 4 101,008Zeitzer Paraff u Solarölfabr 4 pr

Schuldv unkündb bis 19041 1 u 7 4 101,006
Hallesche Bankvereins Aktien 1903 81 1 4 157,006
Spar u Vorschuß Bank Aktien 1903 2 1 4 59,006Ammendorfer Papierfabrik Akt 1903 04 12 7 4 1206,506
Cröllwitz Akt Papierfabr Akt 1902 03 12 7 4 231,256
Cönnern Malzfabrik Aktien 1902 03 12 7 4 190,006
Dörstew Rattmannsd Braunk A 1903 04 212 7 4 63,506

do Vorzugs Aktien 1903 04 5 7 4 100,008
Filenbuxger Kattun Manuf Akt 1902 03 5 6 4 100 25b26
Feldschlößchen Brauerei Aktien 1902 03 0 10 4
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 1903 04 10 6 4
Halle Hettst E A L A g 32 prz 1902 03 32 4 4 534,000
HallescheAkt Bierbrauerei Akt 1902 03 5 10 4 1100,008
Hallesche Maschinenfabrik Akt 1903 9 1 4 1310,006
Hallesche Strassenbahn Aktien 1903 1 1 4 98 50b28
Hallesche Portl Cement Pabrik 1903 0 1 4 93,006
Hildebrandsche Mühlenw Akt 1902 03 10 7 4
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 1903 04 8 4 4 132,008
Kyffhäuser Hütte Aktien 1903 60 1 4 1330 00b2Landsberg Malzfabrik Aktien 1903 04 10 7 4 170,006
Naumburger Braunkohlen Akt 1902 03 10 4 4 178,008
Niemberg Malzfabrik Aktien 1903 04 5 9 4 110,00b2
Nienburger Schlohmälzerei Akt 1902 03 312 9 4 94,506
Riebecksche Montanwerke Akt 1902 03 122 4 4 222,006
Sächs Thür Braunk St Aktien 1903 0 1 4 698,008do Br St Pr A I Em 1903 0 1 4 111,756

do do II do SWaldauer Braunkohlen St Akt 1903 04 12 4 4 203,256
Wegelin Hübner A G Akt 1903 8 1 4 135,006Werschen Weißenf Braunk Akt 1903 04 18 4 4 236,006
Zeitzer Maschinenb A Schaede 1902 03 7 7 4
Zeitzer Paraff u Solarölfabr A 1902 03 9 4 4 159,006
Zuckerraffinerie Halle Aktien 1902 03 23 10 4 181,50b28
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe ohne Zins o Z
Konsolid Pfännerschaft Kuxe 1902 25 l n 00,o06

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark
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Zweite Ausstellung der Sanlecker
Werkstätten in Saaleck bei Kösen

24 November bis Weilnaecht
Künstlerische Leitung

Prof Schultze Naumburg
Ausgestellt werden

Stühle Sessel Sofas Tische Beleuchtungs
körper Glas Porzellan und

Messinggegenstände
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S RBlecohspielwaren u Zinnfiguren
I ſielle von heute ab wegen Aufgabe dieſes Artikels

ws unter Einkanfspreis W
zum Ausverkauf

a Hermann Schulze Gr Steinſtr 21
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Wilh eckert
Grosse Ulrichstrasse 57 e

Wäſcherollen beſtes deutſches
Fabrikat 37 50 45 50 75

Tiſchmangelu am Tiſche zu be
ſeſtigen 4 22

2Wringmaſchinen A 10 12 15
dito mit Prima Gummiwalzen

15 18 22 25 30
Plättbretter Wäſchetrockner
Verl Glanzplätten Glübhſtoff
vlätten und Gasplättapparate
Plättöfen für 6 8 12 u 20 Eiſen

e

e

III
an Nähm aſchinen aller Syſteme werden ſachgemäß u billigſt unter Garantie
gefertigt inger Co Nähmaschinen Act Ges

Halle a/S Leipzigerſtr 20

Neue Hendrl Hände

Bibliolhek der Geſamt Titerakur
Nummern 1828 1839

Roderich Zenedir Haustheater
Eine Auswabl der beſten eingktigen Luſtſpiele Vorſpiele und

Soloſzenen für geſellige Kreiſe und öſfenttiche Bühnen
Herausgegeben und mit einem Vorwort verſehen von C W Schmidt

Mit dem Bilde des Dichters Viertes Bändchen
Jubalt Voxwort Eigenſinn Luſtſpiel in einem AnfzugeDas Dienſtmädchen Soloſzene Günſtige Vorzeichen Luſtſpiel in

einem Aufzunge Der geheimnisvolle Brief Luſtſpiel in einem
J Aufzuge

Preis broſch 25 Leinenband 50 J
Das Benedixſche Haustheater bedart nachdem es überall eine außer

ordentlich freundliche Aufnahnie gefunden hat keiner beſonderen Emp
J febhlung Eine Sammlung derartiger für Liebhaberbübnen 2c geeigneten
Stücke die an Dekoration und ähnliches die denkbar geringſten Anſprüche
ſtellen war ſchon längſt für die dramatiſchen und anderen Vereine
gleichen Genres ein Bedürfuis

Willibald Aleris W Häring Jorothee
Baterländiſcher Roman Mit einer Vorbemerkung von H Marfſball

und dem Bilde des Verfaſſers
Preis broſch 1,50 Leinenband 1,75

Bei dieſem Werke des bekannten Verxſaſſers erübrigt es ſich wohl es
noch beſonders zu einpfehlen da ja Alexis ſeit er zu billigen Preiſen
käuflich iſt und dank der Empfehlung des Kunſtwart und ähnlicher
Blätter zu den verlangteſten Autoren gehört Dorothee ergänzt in
wünſchenswerter Weiſe unſere Ausgaben Alexisſcher Romane

Erckmann Chatrian Waterloo
Fortſetzung der Geſchichte eines Rekruten von Anno 1813

Ueberfetzt und mit einer Vorbemerkung verſeben von Dr Hallbaner
Preis broſch 75 Leinenband 1

Der außerordentlich beliebten Geſchichte eines Rekruten von Anno
J 1813 ſchließt ſich als unmittelbare Fortſetzung Waterios an und auch

J dieſe Erzählimg des einfachen Handwerkers der aus feinem jungen Fa
milienglück bernnsgeriſſen wird um nochmals alle Greuel des Krieges

J durchzuleben wirkt in ihrer gemültvollen Darſtellung geradezu ergreifend
Dieſe billige aber vorzügliche Ausgabe wird ſich ſicherlich eines großen
J Abſatzes erfreuen zumal ſie auch mit der Geſchichte eines Rekruten
vereinigt als Geſchenkband erſchienen iſt

Rarl Weiſer Perantheſen
Fünf Einakter nach Erzählungen in Schillerſchen Dramen

Mit einer Vorbemerkung
Preis broſch 25 Leinenband 50

J e Jnb alt Vorwort Audreas Dorig und die Rebellion Das
Attentat des Sanvage Vanmgartens Weib Das Gaſtmabl zu
J Eger Johanng bei Vermanton

Eine wabrhaft originelle Schöpfung die es ſich zur Aufgabe gemacht
bat die Bauplmotive Schillerſcher Dramen aus der Skizze zu einer

jſelbſtändigen dramatiſchen Bearbeitung zu erheben Jedes Wort atmet
j nach der Bekundung beruſener Kritiker echt Schillerſchen Geiſt

Karl Weiſer Zu Grunde
Soziales Drama in drei Akten Mit einer Vorbemerkung

Preis broſch 25 Leinenband 50 J
E herrſcht eine unbarmherzige Logik in dieſem Stück und die Fabel

S die uns die Zeit nnch dem großen Wiener Börſenkrach vorführt iſt düfter
genug Die LTichtung hinterläßt aber einen ſtarken und nachhaltigen Ein

J klärlich macht und ihr dieſe auch fernerhin ſichern wird

Jn elegantem Original Geſchenkband wurden ausgegeben
Alexis Dorothe e W 50
Erckmann Chatrian Geſchichte eines Rekruten von 1813

Waterioo Mt 2Muſäns Volksmärchen der Dentſchen Mk 50
r Zu beziehen durch alle Buch und Kunſthandlungen

Otto Hendel Verlag Halle S

druck der die Erfolge bei den bisher ſialtgefundenen Aunfſührungen er

e r ndann Mnlchgefäße
Mitglied des

für Strumpfbänder kauft man beiF Schnee Rnehrf Gr Steinſir 84

GleiſeKipploren

Meiner werten Kundſchaft zur
Nachricht daß ich von heute ab
Billetté f d Walhallatheater
zu folgenden Preiſen abgebe bält vorrätig
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Saalpia uNumerierter Platz z3 I W
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Gutes dauerbaftes Gunmmidand 20
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III wenWeichen Drehſcheiben
und Lokomotiven billig

leihweiſe durch
J 7Georg Otto Schneider

r E triLeipzig Fecschertert

den Grand Prix in groß
artiger Auswahl zu haben

nur bei
B Dölll Gr Ulrichſtraße 33

195

dz Wolle Rees ne
z Mk Li

aC adellos

IJapauigchenSchauvpieh

G Im Saale der Vereinigten Rerggenellsehaft

4 I0110 Anenaler
Direklion Gustav Poller

Am 17 18 u 19 November 1904
Unwiberrnflich unr

3 Gastspfele
des Griäginal

Emnsermmhblies
unter Leitung des Hrn Wuji W arna

vom Kaiſerlichen Theater zu Tokio
Oriinal Ausſtattung an Koſtümen Requiſiten n Dekorationen

unter Mitwirkung von Original Geishas
Zum erſten Male in Enropa

III
Ein dramatiſierte Begebenheit in 3 Bildern ans dem Jugend

leben des berühmten japaniſchen Gener ls Kuroki
Hieranf folgend

III
Eine japauiſche Schickſalstragödie in 1 Akt

Preiſe der Plätze Loge Mk I Raug Mk 50Mittelbalkon Mk 125 Parterre unnnmeriert Mk
II Nang Mk 50

Vorverkauf täglich im Theaterbureau von vorm 10 Uhr ab
Paſſepartonts und Preisermäßigungen im Vorverkauf

während der Dauer dieſes Gaſtſpieles aufgehoben

AdolfStiſtung und der Heiden Miſſion beſonders in unſeren Kolonien
zufließen beabſichtigt ſeinen

Dienstag den 22 November abends 7 Uhr
Liederabend

von

Josef Fanta
Am RKlnvlier Herr Karl KlanertLieder von Beethoven Schubert Schumann Franz Liszt Cornellus

Brahms Grieg Weingartner Wolf und Strauss
Vollständiges Programm an den Anschlagsäalen

Konnertſtügel Blüthner
S Karten zu 9,10 2,10 1,05 Mk sowie Texte a 20 Pfg in der II0
I Nusiknalienhandlung Keinhold Koch Alte Promenade 13
J Fernspr 2129 Für Studierende beim Universitätskastellan

Der Miſſions Verein

der St V ennäedeſſen Erträge der Armen und Krankenpflege in unſerer Stadt zu welchem
Ziveck auch eine eigene Vereins Digkoniſſin angeſtellt iſt ſowie der Guſtav

e HBanZam 27 November zu eröffnen
Alle hochherzigen Freunde und wohltätigen Gönner des Vereins und

ſeiner Beſtrebungen werden freundlichſt geheten für den Bazar geeit,rete

Stadtthoator

i ThS o IHlendel Bnehhandlung

Dr Guſklav

Emilie ſeine Frau
Vinzenz Knickebein Nent

Apollonig ſeine Frau
Felix Knickebelns Neſfe
Berto Apollonias Nichle E Fiebiger
Baron von Croifé

Hanni Dienſtmädchen
Nazi Kellner
Dannhanfer Reſtaurateur P
Jſabella Neypreili Präſi

Ort der Handlung
manns Kanzlei 2 Akt Evbendort kurze
Zeit ſpäter
Nähe einer Großſtadt

Neues

Overngläſer bei C W Tro re
meeille S

Freitag den 18 November
64 Ab V 4 V Beamtenkart ungültig

Gaſtſpiel Maria Forescu

Frühlingsluft
Operelte in 3 Akten von Jof Strauß

Perſonen
Landtmann

Rechtsanwalt C Muth
A von Boer
Fritz Berend
M Müller
Fr Gruſelli

Emillens Vater

R Nonnenbruch

m t Jda ſeine Gemahlin V SartaLagerplätze in Leipzig und Halle a/S Hildebrandt R Völtcher
Maler Schreiber J itz Alexander

W Max bei E NoßVlüthner Flügel und Pianos es v Windet Dr Landt F Amberg
errangen in S i n z jchwaro en mee Dietrich mann A Naßerrangen in St Louis wiederum s 90 Jean A LüttjohamM Foresen g G

C Stahlberg
Jungk

36 dentin des Klubs ger Str 6 ſchiedener Frauen Valerie Waller

e Loniſe E RuſchDamentu e S e0 Eugenie W MoldenhanuerStell itgli e Kä SellerIa Qualität in neueſten Farben zu Frene dies Hicrs J Bioſchech
elegant Promenadenkleidern Billard Elſa L Müllertuch und moderne Anzuagſtoffe für Kitti E Wilms2 o r e de billigſt Nelly A Ambergjede a roben frei erlax Niemer s L Mitglieder der Künſtlergenoſſenſchaftß Sommerfeld N Mitglieder desSängerbundes Tänzerinnen

Putzinacherinnen Feſtgäſte Klienten
Kellner ufw

1 Akt Ju Landt

3 Akt Ausflugsort in der
Zeit Heutzutage

h heater

Direktlon E M Maulhner
Freitag den 18 November

Traumulus
Sonnabend Extra Vorſtellung

60 40 20 Pfa Die hre
Walhalla Theater

Prelliert

vollſändig

neuen
Spielplaus

Saalplatz 50 Pf
a

EESZJAuswärtige Theater
Freitag den 18 November 1904

ar urs Hoſtheater Der Zigenner
aron

Erfurt Stadtiheater Die Motten
burger

Leipzig Neues Theater Precioſa
Altes Theater Die Fledermaus
Schauſpielhaus Traumulus

Magdeburg Stadittheater Undine

Café Roland
Heute ſowie täglich Konzert des

vorzünlichen
Wiener Salon Orchester

Hartwig VPahl
Anfang 7 e Uhr abends

Sienog aphenverein Stolze Sohrey
Sitzung Freitag Abend /2 Uhr im
Freyberg Brän Kl Märkerſtr

Jahn ſcher Turnverein
Mittwoch n Sonnabend

Abend
Turnübung

in der 6Turnhalle am Roßvpla
Der Vorſtand

z don tV Frieſen auf dem Pflug
Dienslgg und Freitag Abends vonGegenſtände bis ſpätenens den 19 November an den unterzeichneten Vor

ſtand gelangen zu laſſen
Halle im Oktober 1904

Der Vorſtand
Frau Kaufin A Vonſtedt Frl Anna Friedrich Fran Kaufm A Klopfleiſch
Frau Kaufm H Kurtzke Frau Kaufm Anng Hofmeiſter Frl Marie Sictel

Frau Kaufm Clara Schmeißer Frau Kommerzienrat E Steckner
Paſtor Richter Oberdigkonns an St Ulrich

Turniü bin u g dentin der ſtädt Scenituru a
ſtraße Meldungen von Mitgetedent
und Höglingen werden dortfetbſtee
jeden Sonnabend Abend im Pereller
Lokal Gaſthof zum Pflug A
Markt 27 entgegengenommen
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